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Unabhängige Information für mündige Bürger 


Wir protestieren 

GEGEN DIE CORONA-ZWANGSMASSNAHMEN 

und fordern deren sofortige Aufhebung! 


• medizinisch nicht gerechtfertigt 

• volkswirtschaftlich und gesellschaftlich verheerend 

•• 

• Nein zu Polizeistaat und totaler Überwachung! 


Medizinisch 
nicht gerechtfertigt. 

Immer mehr Fachärzte, Medizin¬ 
forscher und Wissenschaftler 
sprechen sich öffentlich gegen die 
verordneten Zwangsmaßnahmen 
aus, da sie „sinnlos und sogar 
gefährlich sind“. Sie alle sagen 
übereinstimmend, daß wir heu¬ 
er eine ganz normale Grip¬ 
pewelle hatten wie jedes Jahr. 
Corona-Viren gibt es schon viele 
Jahre, sie stellen nur einen gerin¬ 
gen Prozentsatz der Grippe-Viren 
dar, und der heurige Corona-Vi¬ 
rus Co-V-2 ist nicht gefährlicher, 
sondern hat eher eine weniger 
schwere Grippe zur Folge als 
in anderen Jahren. 

Tests haben keine 

klinische Aussagekraft. 

„Corona-Infiziert“ ist nicht gleich¬ 
bedeutend mit Krankheit oder 
Tod! Die Menschen erkranken 
oder sterben nicht an „Corona“, 
sondern sie haben in der weit 
überwiegenden Zahl der Fälle ne¬ 
ben anderen, teilweise schweren 
Krankheiten im meist hohen Al¬ 
ter Corona-Viren auch. Es ist ab¬ 
surd, wenn heute alle Todesfälle, 
die auf „Corona“ getestet werden, 
als „Corona-Tote“ bezeichnet wer¬ 
den. Damit wird lediglich eine ir¬ 
rationale Angst geschürt, mit der 
die völlig überzogenen Frei¬ 
heitsberaubungen und sonsti¬ 
gen Zwangsmaßnahmen der Re¬ 
gierungen gerechtfertigt werden 
sollen. Außerdem sind die verord¬ 
neten Testungen wissenschaftlich 
nicht validiert und weisen zu fast 
50 % falsche Ergebnisse aus. 

In Österreich sterben jedes Jahr 
rund 0,93 %, d.s. 80.000 Men¬ 
schen von rund 9 Millionen. Bis¬ 


her (14.4.2020) verstarben in den 
letzten Wochen 384 Menschen, 
die im Durchschnitt 80 Jahre alt 
waren, an CoVid-19 gemäß frag¬ 
würdiger Testungen. 

In einem offiziellen Rundschrei¬ 
ben des „Dachverbandes der So¬ 
zialversicherungen in Österreich“ 
vom 1.4.2020 heißt es wörtlich: 
„Der beratende Arzt des Dachver¬ 
bands, Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus 
Klaushofer, hat uns nun in Abstim¬ 
mung mit dem Department für 
Virologie der medizinischen Uni¬ 
versität Wien informiert, dass die 
Krankenstandszahlen signifikant 
zurückgegangen sind und daher 
angenommen werden kann, dass 
die Grippewelle mit 1.4.2020 zu 
Ende ist.“ 

Warum informieren die 

großen Medien darüber 
nicht oder kaum? 

Weil sie von der Bundesregierung 
seit vielen Wochen mit einer Se¬ 
rie von aus unseren Steuergeldern 
bezahlten, ganzseitigen Inseraten 
und Werbeeinschaltungen dazu ge¬ 
bracht werden, auch redaktionel¬ 
le Propaganda für die Zwangs¬ 
maßnahmen zu betreiben. Deshalb 
können selbst renommierte, mehr¬ 
fach ausgezeichnete Virologen, Mi¬ 
krobiologen, Epidemiologen usw. 
ihre fundierten Aussagen und Be¬ 
wertungen nur über private Web¬ 
seiten und youtube-Videos im In¬ 
ternet verbreiten. Daher hat die 
Öffentlichkeit auch nichts erfah¬ 
ren über einen umfassend begrün¬ 
deten „Offenen Protestbrief“ 
eines „Unabhängigen Personenko¬ 
mitees für die Aufhebung der Co¬ 
rona-Zwangsmaßnahmen“ an alle 
politisch Verantwortlichen in Ös¬ 
terreich, der bereits am 25.3.2020 
über eine APA-OTS-Presseaussen- 


dung rund 6.500 (!) Journalisten in 
Österreich und Deutschland über¬ 
mittelt wurde. Sie haben nun die 
Möglichkeit, sich unabhängig von 
der Regierungspropaganda auf 
den Webseiten tvtvw.heimat- 
und-umivelt.at sowie tvivtv. 
animal-spirit.at darüber zu 
informieren. Wir führen hier nur 
zwei der vielen dort zu findenden 
Quellen international führender 
Seuchen-Experten an: Prof. Dr. 
Sucharit Bhakdi in https://www. 
poutube.com/watch?u=JBB9bA- 
gXL4 und die Webseite des Lun¬ 
genfacharztes und langjährigen 
Gesundheitsamtsleiters Dr. Wolf¬ 
gang Wodarg www.wodarg.com 

Mehrere österreichische Fachärz¬ 
te äußerten sich in ähnlicher Weise 
öffentlich, z.B. der Psychothera¬ 
peut und Arzt für Allgemein- und 
Arbeitsmedizin Dr. Peer Eifler, 
der selbst mehrere einschlägige Vi¬ 
deobotschaften ins Internet stellte. 
Da er dies auch in einem kurzen 
TV-Interview erläuterte, sandte 
ihm die Ärztekammer ein offizi¬ 
elles Schreiben, in dem ihm mit 
der Streichung aus der Ärzteliste 
gedroht wurde (!). 

Maskenpflicht fragwürdig. 

Aus dem bisher Geschilderten 
wird klar, warum die verordne- 
te Maskenpflicht keineswegs un¬ 
bedenklich ist. Denn die Men¬ 
schen, die sie tragen, gefährden 
sich selbst. Viren können sich im 
feuchten Klima unter der Mund- 
Nasen-Maske viel besser halten als 
an der trockenen Umgebungsluft 
ohne Maske. 

Der Biologe Clemens G. Ar- 

vay erläutert das auf https://www. 
(joutube.com/watch?u=folhXr4gPIg 
näher. Bitte wenden! 








Warum also die 
weltweite Panikmache? 

Der frühere Premierminister 
Großbritanniens und einflußrei¬ 
che Banker Gordon Brown for¬ 
dert in einem kürzlichen Interview 
mit der britischen Tageszeitung 
„The Guardian“ (auf unserer Web¬ 
seite einzusehen) wörtlich „eine 
Weltregierung mit Durchset¬ 
zungsbefugnissen zur Bekämp¬ 
fung des Corona-Virus“. Es geht 
also um einen Angriff auf die Ei¬ 
genständigkeit der Staaten und 
um die Errichtung einer weltwei¬ 
ten Diktatur. Deshalb werden jetzt 
auch alle Regierungen gleich¬ 
geschaltet und die jeweiligen 
Kanzler, Regierungschefs usw. 
tanzen alle offensichtlich nach der 
gleichen Pfeife: Wir werden qua¬ 
si in unsere Wohnungen einge¬ 
sperrt, unsere Mitmenschen müs¬ 
sen auf Distanz gehalten werden 
als wären sie gefährliche Feinde, 
und Einkaufs- und Reisetätigkei¬ 
ten sowie andere Normalisierun¬ 
gen des Lebens sollen nur mittels 
Gesichtsmasken und am Ende mit 
Zwangsimpfungen gestattet 
sein. Ein Freund des Bundeskanz¬ 
lers Kurz, Bill Gates, ist nicht 
nur ein maßgeblicher Finanzier 
der „Weltgesundheitsorganisati¬ 
on“ WHO, sondern besitzt auch 
ein europäisches Patent für Co¬ 
rona-Viren und ist an jenen Fir¬ 
men beteiligt, die die Produktion 


einer weltweiten Corona-Impfung 
vorbereiten. 

Wirtschaftliche und 
soziale Folgen der 

Regierungsmaßnahmen. 

Diese werden Planwirtschaft, 
internationale Abhängigkeit und 
Massenelend erzeugen. Die Res¬ 
sourcen und Realwerte der ös¬ 
terreichischen Volkswirtschaft 
geraten durch die „Überbrü¬ 
ckungshilfen“ des Staates, der 
dafür enorme zusätzliche Schul¬ 
den am Kapitalmarkt aufneh¬ 
men muß, unter Kontrolle trans¬ 
nationaler Einrichtungen. Über 
200.000 Arbeitslose mehr (die 
höchste Arbeitslosigkeit seit Ende 
des 2. Weltkrieges) und mehre¬ 
re 100.000 Kurzarbeiter mehr in 
weniger als 2 Wochen sprechen 
eine deutliche Sprache; es wird zu 
einer Verarmung beträchtli¬ 
cher Teile der Bevölkerung 
kommen. Viele Klein- und Mittel¬ 
betriebe, die jetzt mit einem völ¬ 
lig unzureichenden Almosen abge¬ 
speist werden, könnten in weiterer 
Folge von „Größeren“ billig aufge¬ 
kauft werden. Es sind bereits meh¬ 
rere Verfassungsklagen gegen 
diese Maßnahmen angekündigt: In 
Deutschland von der Fachanwäl¬ 
tin für Medizinrecht Dr. Beate 
Bahne und in Österreich vom Ti¬ 
roler Rechtsanwalt Dr. Chris¬ 
tian Schöffthaler. 


Nein zur Errichtung 
eines Polizei- und 
Überwachungs-Staates! 

Die Regierungsmaßnahmen 
verletzen folgende, im Staats¬ 
grundgesetz garantierte Rechte: 
die Freizügigkeit der Person, die 
Freiheit des Aufenthaltes und der 
Wohnsitznehmung, das Versamm¬ 
lungsrecht, das Recht der gemein¬ 
samen öffentlichen Religionsaus¬ 
übung, die Unverletzlichkeit des 
Eigentums, die Meinungsfreiheit, 
die Wissenschafts- und Lehrfreiheit. 
Die Regierung schreckt nicht ein¬ 
mal davor zurück, eine verpflichten¬ 
de „Corona-App“ mit Anweisungen 
auf allen Smartphones oder Schlüs¬ 
selanhängern für Personen ohne 
Smartphone installieren zu wollen. 
Nach Protesten soll dies nun über 
eine grenzüberschreitende „EU- 
Corona-App“ geregelt werden. 

Protestieren Sie mit uns gegen 
den verordneten „kollektiven Selbst¬ 
mord“ unserer demokratischen Ge¬ 
sellschaftsordnung. Verhindern 
wir die Errichtung einer Diktatur! 
Wehren wir uns gemeinsam! 
Die gesammelten Unterschriften 
werden bei einem Notar unter Aus¬ 
schluß der Öffentlichkeit hinterlegt. 
Dieser stellt deren Gültigkeit und 
Gesamtzahl fest und dieser Notari¬ 
atsakt wird von uns zu einem geeig¬ 
neten Zeitpunkt an die politischen 
Entscheidungsträger übergeben. 


„Unabhängiges Personenkomitee für die sofortige Aufhebung der Corona-Zwangsmaßnahmen“ 
mit 34 Erstunterzeichnern und inzwischen hunderten weiteren, deklarierten Unterstützern, 
p.A. 3424 Zeiselmauer, Hageng. 5. Tel. 02242/70516 oder 0664/489 37 97. 
ihu@al.net, www.heimat-und-umwelt.at sowie www.animal-spirit.at 


EU Ich befürworte die Forderung des „Unabhängigen Personenkomitees für die sofortige 
Aufhebung der Corona-Zwangsmaßnahmen“. 

□ Ich bin einverstanden, daß ich über den weiteren Verlauf dieser Aktion informiert werde und kann 
diese Zustimmung jederzeit zurückziehen. 

Vor- und Zuname. Geburtsdatum. 

Adresse. E-mail oder Telefon. 

Unterschrift. Datum der Unterschrift. 

Bitte per Briefpost einsenden an Inge Rauscher, 3424 Zeiselmauer, Hagengasse 5 

oder online unterschreiben siehe 

https://p-on.voting.or.at/Inhalt/de/Petitionen/protest~gegen~die~corona-zwangsmassnahmen 

Impressum/Für den Inhalt verantwortlich: 

Unabhängiges Personenkomitee für die Aufhebung der Corona-Zwangsmaßnahmen. 
















